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Allgemein (A) 
 
 
A 1. Atlas der Weltreligionen. Entstehung – Glaubensinhalte – Entwicklung; Peter 

B. Clarke (Hg.); Frederking und Thaler, München 1998;ISBN 3-89405-509-X; 
 

Dieser Atlas der Weltreligionen bietet einen leicht zu lesenden Überblick  über die ver-
schiedenen religiösen Traditionen.  Dass dabei in einem ergänzenden Überblick über 
kleinere Gemeinschaften auch in Deutschland umstrittene Bewegungen dargestellt 
werden und an manchen Stellen eine eher unkritische Haltung sichtbar wird, mag dar-
an liegen, dass dieser Atlas ursprünglich in denUSA verlegt wurde.;Die vielen Bilder 
und Grafiken sind aber gerade für die Gestaltung von Bildungsveranstaltungen eine gu-
te Fundgrube. 

 
A 2.  Begegnung mit Menschen anderen Glaubens. Den interreligiösen Dialog 

verstehen und gestalten; Kardinal Francis Arinze; Verlag Neue Stadt, München 
1999; ISBN 3-87996-399-1; 
 
Eine knappe theologische Einführung in das christliche Verständnis interreligiöser Be-
gegnungen. 

 
A 3.  Der interreligiöse Stadtführer. Wege durch Konstanz; Ellenrieder-Gymnasium 

Konstanz, Stadt Konstanz, Integrationsbeauftragte (Hg.);Konstanz 2006; 
 
Dieser Stadtführer ist eine Anregung dazu, sich im Laufe einer Bildungseinheit nicht nur 
theoretisch mit dem Glauben anderer Menschen zu befassen, sondern sich ganz kon-
kret auf die Spurensuche in der eigenen Umgebung zu begeben. 

 
A 4. Die Feste der Religionen. Ein interreligiöser Kalender mit einer synoptischen 

Übersicht; Reinhard Kirste, Herbert Schultze, Udo Tworuschka; Gütersloher 
Verlagshaus, Gütersloh 1995;ISBN 3-579-00771-8; 
 
Durch die vielen Erklärungen ist dieses Buch eine hilfreiche Ergänzung zu vielen Pos-
tern mit dem Festkreis oder aktuellen Kalendern, in denen die Feste der verschiedenen 
Religionen nur tabellarisch aufgeführt sind (vgl. z.B. 
http://www.webs4kids.at/4K_Aktuell/jahr2008/interkult_2008.pdf oder den Kalender des 
Verlags Neue Stadt, der jährlich vom Erzb. Seelsorgeamt Freiburg verschickt wird.)  

 
A 5.  Die fünf großen Weltreligionen. Hinduismus, Buddhismus, Islam, Judentum, 

Christentum.; Was sie unterscheidet – Was sie verbindet; Emma Brunner-Traut 
(Hg.);Herderbücherei Band 488, Herders Theologisches Taschenlexikon; Be-
stell-Nr. 16750; 
 
Ein schon älteres aber immer noch aktuelles und hilfreiches Taschenbuch mit kurzen 
Einführungen in die fünf großen Weltreligionen. 

 
 

A 6.  Die Kirchen und die Religionen. Perspektiven einer ökumenischen Religions-
theologie; Ekkehard Wohlleben;Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 2004;ISBN 
3-525-56551-8; 
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Lange Zeit herrschte bei katholischen 
Christen der Eindruck vor, dass alle 
christlichen Kirchen das gleiche theo-
logische Verständnis von der Bedeu-
tung anderer Religionen hätten. Die-
ses Buch zeigt die unterschiedlichen 
theologischen Einschätzungen auf und 
ist damit für die Vorbereitung einer 
ökumenischen Begegnung mit Men-
schen aus nichtchristlichen Religionen 
eine notwendige und wertvolle, aber 
nicht leicht zu lesende Lektüre. 

 

 

 

 

 
 
 

A 7. Die Weltreligionen. Zentrale Themen im Vergleich; Burkhard Scherer 
(Hg.);Gütersloher Verlagshaus GmbH, Gütersloh 2003;ISBN 3-579-05452-X; 
 
Wer einen schnellen Überblick über die unterschiedlichen Vorstellungen der verschie-
densten Aspekte (Geschichte, Lehre, Ethik, Gesellschaft, Praxis) der Religionen haben 
will, der findet hier schnelle Auskunft. Zu jedem Stichwort (z.B. Sünde, Wahrheit ...) gibt 
es eine kurze Informationen der fünf großen Weltreligionen. 

 
A 8.  IRP-Unterrichtshilfen für den Religionsunterricht an Realschulen 2003/ 

Heft 2:; 
 

 
 

 

Multireligiöse Morgenfeiern. Am 
Beispiel der Humboldt-
Realschule in Mannheim; Bekir 
Alboga, M.A., Daniela Götz; In-
stitut für Religionspädagogik der 
Erzdiözese Freiburg 
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A 9.     Religion in Berlin. Ein Handbuch; Nils Grübel & Stefan Rademacher   
(Hg.);Weißensee Verlag, Berlin 2003;ISBN 3-89998-003-4;(vgl. Nr. xx) 

 
 

A 10.   Religionen in Basel-Stadt und Basel-Landschaft; Christoph Peter Baumann    
(Hg.);Manava Verlag und Vertrieb, Basel 2000;ISBN 3-906981-10-X;(vgl. Nr. xx) 

 
 

A 11.  Religionsführer Zürich. 370 Kirchen, religiös-spirituelle Gruppierungen, Zent-
ren und weltanschauliche Bewegungen der Stadt Zürich; Claude-Alain Humbert; 
Orell Füssli Verlag AG, Zürich 2004;ISBN 3-280-05086-3; 
 
In den letzten Jahren sind eine ganze Reihe von lokalen „Religionsführern“ veröffent-
licht worden. Trotz ihrer lokalen Begrenztheit lohnt es sich, ein solches Buch zu lesen. 
Denn es kann die Augen öffnen für eine Realität, die sonst oft einfach übersehen wird: 
die reale Vielfalt gelebter Religiosität in der eigenen Umgebung. 

 
A 12.  Synagoge – Kirche – Moschee; Kulträume erfahren und Religionen entde-

cken; Christina Brüll, Norbert Ittmann, Rüdiger Maschwitz, Christine Stoppig; 
Kösel-Verlag GmbH & Co., München 2005;ISBN 3-466-36679-8; 
 
 
 

 

Eine gute Hilfe zur Vorbereitung von 
Besuchen in Synagogen, Moscheen 
und Kirchen 
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A 13.  Text aus der Ökumenischen Centrale Nr. 9:;Multireligiöses Feiern und Beten. 
Was Kirchen dazu sagen.; 
 

 

 

Ein Überblick über ökumenische 
und kirchliche Texte und Ar-
beitshilfen; Ökumenische 
Centralstelle, Frankfurt am Main, 
Oktober 2005 

 

 

 
 
 

A 14.  Christlicher Glaube in multireligiöser Gesellschaft. Erfahrungen, Theologi-
sche Reflexionen, Missionarische Perspektiven; Anton Peter (Hg.); Neue Zeit-
schrift für Missionswissenschaft, CH-Immensee 1996; ISBN 3-85824-078-8 

 
A 15.  Die Religionen der Gegenwart. Geschichte und Glauben; Peter Antes (Hg.); 

C.H. Beck’sche Verlagsbuchhandlung (Oskar Beck), München 1996; ISBN 3-
406-41165-7 

 
A 16.  Handbuch Interreligiöser Dialog. Aus katholischer, evangelischer, sunniti-

scher und alevitischer Perspektive; MUREST Multireligiöse Studiengruppe 
(Hg.); AABF – Alevitische Gemeinde Deutschland e.V., Köln 2006; ISBN 3-00-
017959-3 

 
A 17.  Religion und Gewalt. Die großen Weltreligionen und der Frieden; Albert 

Käuflein und Thomas Macherauch (Hg.); Echter Verlag GmbH, Würzburg 2008; 
ISBN 978-3-429-02989-0 
 

A 18.  Weltreligionen; Bedürftig, Friedemann: [100 Bilder - 100 Fakten] / Friedemann 
Bedürftig. - Köln : NGV, [2008]. - 224 S. : zahlr. Ill. (überw. farb.) ; 19 cm - (Wis-
sen auf einen Blick) 
Dieses anregende Buch bietet in hervorragender gestalterischer Qualität qualifi-
zierte und zum Teil differenzierte Informationen rund um die Frage der Religion 
vieler Menschen. Die Bilder sind größtenteils exzellent und stellen dem Betrach-
ter tatsächlich die jeweilige Spiritualität einer Religion (in einer bestimmten kul-
turellen Region) vor Augen. Insbesondere Informationen zu Judentum, Christen-
tum, Islam, Buddhismus und Hinduismus werden geboten, aber auch alte und 
neuere religiöse Strömungen nicht außer acht gelassen. Das Buch überzeugt 
besonders dadurch, dass es zu einer Auseinandersetzung und zu einem eige-
nen Statement anregt und nicht einfach nur Informationen religionskundlich ne-
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beneinander stehen lässt. - Sehr empfehlenswert, um sich die Vielfalt der Reli-
gionen bzw. die Mannigfaltigkeit der Religionen in sich selber und in einzelnen 
Regionen der Welt vor Augen zu führen!  

 

 

 
A 19. Juden, Christen, Muslime; Herkunft und Zukunft /Karl-Josef Kuschel.  

- Düsseldorf: Patmos, 2007. – 683 S.; 22 cm 
 

In dieser umfangreichen Studie setzt der Autor die Texte der Hebräischen Bibel, 
des Neuen Testaments und des Korans miteinander in Beziehung und analy-
siert die religiösen Urfragen, die die Schöpfung, die Existenz des Menschen, die 
Menschheit als Völkerfamilie und Gottes Weisungen in den Geboten betreffen, 
sowie die geschichtlich konkrete Gestalt des Jesus von Nazareth. Dabei geht es 
nicht um das Übertünchen von Gegensätzen oder das Aufgeben der eigenen 
religiösen Identität, sondern um das theologische Nachdenken über die Bedeu-
tung der grundlegenden Erzählungen von Adam, Abraham, Noach, Moses, Je-
sus und Maria im Judentum, Christentum und Islam. Da selbst Priester und 
Pastoren, Rabbiner, Mullahs und Ayatollahs vom Glauben des jeweilig anderen 
meist sehr wenig wissen, ist dieses Buch ein wichtiger Meilenstein, der nicht nur 
einen Mentalitätswechsel in der interreligiösen Kommunikation einleiten kann, 
sondern vielleicht eines Tages auch in ein gemeinsames Handeln in ethischen 
und politischen Fragen mündet. - Ein sehr empfehlenswertes Basiswerk, das al-
lerdings nicht ohne Anstrengung zu bewältigen ist. 

 

 

 
 
 

A 20. Interreligiöses Lernen / Stephan Leimgruber. - Neuausg. - München : Kösel, 
2007. - 351 S. : Ill., graph. Darst. ; 24 cm 
 
Der Autor zeigt in seiner völligen Neubearbeitung der Ausgabe von 1995 We-
ge auf für einen verständigen Dialog und für Lernprozesse zwischen Christen 
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und den Weltreligionen auf dem neuesten Stand. Einführend werden zunächst 
wichtige Schlüsselbegriffe erläutert und die veränderten gesellschaftlichen und 
kirchlichen  Bedingungen vorgestellt, unter denen interreligiöses Lernen ge-
schieht. Ein eigenes Kapitel gilt dem Entwurf einer Didaktik der Weltreligionen. 
Die folgenden drei Kapitel beinhalten mögliche Lernprozesse zwischen Chris-
ten und Juden, Muslime und fernöstlichen Religionen (Hinduismus und 
Buddhismus). Grundlegende Informationen zu diesen Religionen einschließ-
lich einer aktuellen Verhältnisbestimmung zum Christentum und eine ausführ-
liche Bezugnahme auf die Heiligen Schriften münden in praktische und kon-
kretisierende Anregungen, wie Begegnung und gemeinsame Lernerfahrungen 
gestaltet werden können. Kurzbiographien von Persönlichkeiten, die sich als 
Pioniere des jeweiligen interreligiösen Dialogs erwiesen haben, runden das 
Angebot ab. Der Autor hat das brisante Thema leicht lesbar und übersichtlich 
dargelegt. Dazu tragen unter anderem ein klarer Aufbau, Zusammenfassun-
gen am Ende der Kapitel und zahlreiche Schaubilder bei. Der Anhang bietet 
ein Verzeichnis der verwendeten Literatur, von Heiligen Schriften, von Litera-
tur zu den Festen der Religionen, von Unterrichtshilfen, von Bibel- und Koran-
stellen sowie ein ausführliches Personen- und Sachwortregister. - Grundle-
gend für Religionsunterricht und Erwachsenenbildung.  

 
 
 

 
 

 


